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Bekanntmachungen des Landratsamtes   

 
 
71 Bekanntmachung der Sitzung des Kreiswahlausschusses 

zur Feststellung des Ergebnisses der Europawahl am 11. 
Juni 2024 im Landkreis Eichstätt 

 

 

Der Kreiswahlleiter des Landkreises Eichstätt 

 

Wahl zum Europäischen Parlament 2024 

 

Bekanntmachung 

der Sitzung des Kreiswahlausschusses 

zur Feststellung des Ergebnisses 

der Europawahl am 11. Juni 2024 

im Landkreis Eichstätt 

 

Am Dienstag, den 11. Juni 2024 um 17.00 Uhr, tritt der Kreiswahl-
ausschuss im 

 

Landratsamt Eichstätt 

Residenzplatz 1 

85072 Eichstätt 

Zi.Nr. 101, I. Stock (Großer Sitzungssaal) 

 

zur Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Landkreis 
Eichstätt gem. § 18 Abs. 2 des Europawahlgesetzes (EuWG) und § 69 
Abs. 2 der Europawahlordnung (EuWO) zu einer Sitzung zusammen. 

 

 

 

 

 

Die Sitzung ist öffentlich. Jedermann hat Zutritt. Der Vorsitzende 
ist nach § 5 Abs. 6 Europawahlordnung (EuWO) befugt, Personen, die 
die Ruhe und Ordnung stören, aus dem Sitzungsraum zu verweisen. 

 

Der Kreiswahlausschuss ist nach § 5 Abs. 1 Europawahlordnung 
(EuWO) ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Beisitzer be-
schlussfähig. 

 

 

Eichstätt, 27.05.2024 

 

 

gez. Christian Speth 

Kreiswahlleiter 

 

 
 

Bekanntmachungen der Stadt Eichstätt  

 

72 WAHLBEKANNTMACHUNG zur Europawahl am 9. 
Juni 2024 

 

1. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr 

 

2. Die Große Kreisstadt Eichstätt ist in folgende 12 Wahlbezirke 
eingeteilt:  
 

Wa
hlbezirk  

Nr.  

Wahlbezirk 
Name 

Anschrift 
Zimmer 

Nr. 

0001 
Willibald-

Gymnasium 
Schottenau 16 EG 012 

0002 
Grundschule 

Am Graben 
Am Graben 11 E 14 

0003 
Malteser 

Geschäftsstelle  
Bahnhofplatz 

18 
Lehrsaal 

0004 
Montessori-

Schule Seidl-
kreuz 

Kardinal-
Schröffer-Straße 5 

 

0005 
Grund-

schule St. Wal-
burg 

Walburgiberg 
4 

Hauptbau  

Mehr-
zweckraum 

A M T S B L A T T  
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0006 Stadtbauhof 
Zum Tiefen 

Tal 13 
 

0007 
Staatliche 

Berufsschule 
Burgstraße 22 4.308 

0008 
FFW-Haus 

Landershofen 
Lindenstraße 8  

0009 

Vereins-
heim Montes-
sori-Haus 
Wasserzell 

Ochsenfelder 
Straße 2 

 

0010 
Realschule 

Rebdorf 
(Mensa) 

Pater-Moser-
Straße 3 

 

0011 

Feuerwehr- 
und Dorfge-
meinschafts-
haus 

Buchenhüll 2  

0012 
FFW-

Gerätehaus 
Wintershof 

Prinz-Max-
Straße 6 

 

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spä-
testens 19. Mai 2024 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen ha-
ben. 

 

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 16:30 Uhr in folgenden Auszählungsräumen zusammen: 

 

Brief-
wahlbe-
zirk Nr.: 

Bezeich-
nung 

Anschrift 
Zimmer-

Nr.  

0021 
Brief-

wahlvorstand 
21  

Altes Stadtthe-
ater Eichstätt, Resi-
denzplatz 17 

Foyer 
links 

0022 
Brief-

wahlvorstand 
22 

Altes Stadtthe-
ater Eichstätt, Resi-
denzplatz 17 

Foyer 
rechts 

0023 
Brief-

wahlvorstand 
23 

Altes Stadtthe-
ater Eichstätt, Resi-
denzplatz 17  

Festsaal 
Haupttreppe 

0024 
Brief-

wahlvorstand 
24  

Altes Stadtthe-
ater Eichstätt, Resi-
denzplatz 17  

Festsaal  

Künst-
lertreppe 

0025 
Brief-

wahlvorstand 
25 

Altes Stadtthe-
ater Eichstätt, Resi-
denzplatz 17 

Festsaal 
Bühne 

0026 
Brief-

wahlvorstand 
26 

Altes Stadtthe-
ater Eichstätt, Resi-
denzplatz 17  

Festsaal 
Glasaufgang 

0027 
Brief-

wahlvorstand 
27 

Altes Stadtthe-
ater Eichstätt, Resi-
denzplatz 17  

Festsaal 
Regie 

0028 
Brief-

wahlvorstand 
28 

Altes Stadtthe-
ater Eichstätt, Resi-
denzplatz 17  

Festsaal 
Galerie 

0029 
Brief-

wahlvorstand 
29 

Altes Stadtthe-
ater Eichstätt, Resi-
denzplatz 17  

Holbeins-
aal links 

0030 
Brief-

wahlvorstand 
30 

Altes Stadtthe-
ater Eichstätt, Resi-
denzplatz 17  

Holbeins-
aal rechts 

 

4. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist.  
 

 
Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und 
einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger einen gültigen Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen.  
 
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. 

 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die 
Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeich-
nung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie 
jeweils die ersten zehn Bewerberinnen oder Bewerber der zugelasse-
nen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung der Wahlvor-
schlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.  

 

Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll.  

 

Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlka-
bine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist.  

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Er-
mittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind 
öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 

6. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können 
an der Wahl im Landkreis oder in der kreisfreien Stadt, in dem der 
Wahlschein ausgestellt ist 

 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Land-
kreises / der kreisfreien Stadt oder  

b) durch Briefwahl  

teilnehmen. 

 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde 
(Verwaltungsgemeinschaft) einen Wahlschein, einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem un-
terschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahl-
tag bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.  

 

Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen wird 
für die wahlberechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung 
des Wahlscheins vermerkt. Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die 
wahlberechtigte Person ohne Wahlschein weder in einem Wahllokal 
noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die beantragten Wahlunter-
lagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahl-
berechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens Sams-
tag, 8. Juni 2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen 
Wahlschein beim Wahlamt zu beantragen, wenn glaubhaft versichert 
wird, dass der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist.  
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7. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zu-
gleich in einem anderen Mitgliedsstaat der Europäischen Union zum 
Europäischen Parlament wahlberechtigt sind.  

Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der 
wahlberechtigten Person ist unzulässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahlge-
setzes).  

 

Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich 
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist 
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberechtigten 
Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert o-
der wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (Art. 6 Abs. 
4a des Europawahlgesetzes). 

 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 

 

Eichstätt, 27.05.2024 

 

gez. 

Josef Grienberger 

Oberbürgermeister 

 

 

 

 

Bekanntmachungen anderer Behörden    

 

 
73 Haushaltssatzung Zweckverband zur Wasserversorgung 

Denkendorf-Kipfenberg Landkreis Eichstätt für das 
Haushaltsjahr 2024 

 

I. 

Auf Grund der Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
(GO) erlässt der Zweckverband folgende Haushaltssatzung: 

 

 

§ 1 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2024 wird hiermit festgesetzt; 

er schließt 

 

im Verwaltungshaushalt  in den Einnahmen und Aus-
gaben mit 1 900 400,00 € 

und 

im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Aus-
gaben mit 1 690 500,00 €. 

 

§ 2 

Eine Kreditaufnahme für Investitionen und Investitionsmaß-
nahmen ist in Höhe von 600.000 € vorgesehen. 

 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt. 

 

§ 4 

Betriebskostenumlage: 

Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben. 

 

Investitionsumlage: 

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 

 

 

§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushalts-plan wird auf 250 
000,00 € festgesetzt. 

 

§ 6 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

 

§ 7 

Diese Haushaltssatzung tritt zum 1. Januar 2024 in Kraft. 

 

II. 

Die Haushaltssatzung enthält genehmigungspflichtige Be-
standteile. Das Landratsamt Eichstätt hat mit Schreiben vom 
21.05.2024 die Haushaltssatzung genehmigt. 

 

III. 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan liegen während des 
ganzen Jahres für die Dauer ihrer Gültigkeit in der Geschäfts-
stelle der Wasserzweckverbände Eichstätt, Römerstraße 23, 
85072 Eichstätt, während der allgemeinen Geschäftsstunden, 
zur Einsichtnahme aus.  

 

 

 

Kipfenberg, 25.04.2024 

gez. Claudia Forster 

Verbandsvorsitzende  


